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Gewerbefchulen haben, aber andere

Bezeichnungen, wie Technikum, tech-

nifche Fachfchulen etc., fiihren.

Als Beifpiel für diefe Gruppe von

Unterrichtsanftalten find in Fig. 207

bis 209 131) die Pläne des Technikums

zu Winterthur wiedergegeben; mit

diefer Schule ift auch ein Gewerbe-
Mufeum verbunden.

Das eigentliche Schulhaus hat eine

H-fiirmige Grundrifsgeftalt und das hlofs eben-

erdige Gewerbe-Mufeum iit an der Rückfeite

in der Hauptaxe angebaut; die Anordnung des

letzteren. fo wie die Treppenanlage erinnert

einigermaßen an die von Semper im Polytech-

nikum zu Zürich (liche das nächfte Heft des

vorliegenden Halbbandes, Abfchn. 2, A. Kap. 2,

unter d) gewählte; doch in fie weniger fchön

und grofsartig, als das Vorbild.

Das Vordergebäude befieht aus Sockel-,

Ertl-, I. und II. Obergefchofs; die Raum-

vertheilung in den 3 zuletzt genannten Stock—

werken zeigen Fig. 207 bis 209. Im Flurgang

des Erdgefchofl'es ift die Anordnung von Stufen,

die man bald empor-, bald niederzufteigen hat,

mifsftändig.

Das zu (tiefer Anitalt gehörige Labo-

ratoriums—Gebäude wird im nächften Hefte des

vorliegenden Halbbandes (Abfchn. 2, B, Kap. 4,

unter g, 3) befchrieben werden.

Es fei hier des Weiteren der
baulichen Anlagen der technifchen

Fachfchulen zu Buxtehude, welche

urfprünglich je einen Curfus für Bau-

handwerker, Ingenieure und Mafchi-

nenbauer befafsen, gedacht; Pläne

des von Iiz'ttmkofer errichteten Haupt—

gebäudes find in der unten 132) ge-
nannten Quelle dargeftellt.

Der im Sommer 1876 erbaute »Pavillon:

diefer Anitalt erwies fich fofort in räumlicher

Beziehung als unzulänglich, Wefshalb das für

fpäter in Auslicht genommene »Hauptgebäude«

fchon im Jahre 1878 ausgeführt werden mußte.

Zwifchen dem Hauptgebäude und dem Pavillon

iii. der Raum zum Abwai'chen der Reifsbretter

und hinter dem Pavillon das frei fiehende

Arbeitsgebäude angeordnet. In einem Caferne—

ment wird jedem Schüler Wohnung und Kofi.

gewährt. ’

131) Nach: Eifer-zb., Bd. 9, S. 133.

'32) Nach: Baugwlrs.Zeitg. 1878, S. 20.
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